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Grundsâtze der Erneue ung

Die grof3e Debatte iUber nationale Einheit hat einen kiaren Hinweis geliefert, da£ die mei-
sten Kanadier die Notwendigkeit zur Erneuerung der Fiideration erkennen und zu ihrer Au$-filhrung entschlossen slnd ... Diese Erneuerung muS auf der Grundlage von wesentlichen
Prinzipien aufgebaut. werden und Kanadas grundiegende Realitât widerspiegeln. Die Regie-
rung schlâgt folgende Leitlinien vor:
- Die Erneuerung der F8deration mUl den Vorrang des BUrgers vor den Institutionen bestâti-
gen, seine Rechte und Freiheîten garantieren und ihre UnverâuSer1ichkeit gewâhrJ.eisten.
- Die Erneuerung der Fbderation mug die legitimen Rechtsanspriche der Indianer und Eskimos
in Anerkennung ihres rechtuini3igen' Platzes, den sie ais erste Einwohner unseres Landes imkanadischen Mosaik einnehmen, in vollem, Umfang respektieren und ihnen die W5glichkeit ge-
ben, wirklich in den GenuS gleicher Chancen zu gelangen.
- Die Erneuerung der Fr5deration mu$ die Gleichstellung der Sprachen ihrer beiden grofien
Volksgruppen, der englisch- und der franz5sischsprachigen Gruppe, garantieren und gewâhr-
leisten, dag kanadische Institutionen vorhanden sind, um das Cedeihen jeder Gruppe zu
unterstUtzen.

Der Bundesminister der Jus tiz, Ron Basford, suchte arn 15. Juni M~nigin E lisabeth II.
in London auf, um ihr von den Verfassungsâtnderungsplânen der kanadischen Regierung
zu berichten. Basford wurde von Donald Thomson, dem Berater des Premierministers fiir
Verfassungsfragen, begleitet.

- Die Erneuerung der FBderation mu8 zur Respektierung der kulturellen Diversitât und des
Anrechts eines jeden Staatsbllrgers auf gleiche Chancen, ungeachtet semner ethnischen Zuge-
h8rigkeit, führen.
- Die Erneuerung der F3deration muQ auf allen Gebieten durch eine Vermeidung fbermâi8iger
Zentralisierung die Selbstentfaltung der Regionen fiirdern.
- Die Erneuerung der F85deration rnuB eine stârkere wirtschaftliche Integration der ver-
schiedenen Regionen des Landes herbeifUhren und allen Beteiligten eine gleichinâ8igere Aus-
nutzung der sich daraus ergebenden Vorteile ermU5glichen.
- Die Erneuerung der F35deration mug die Solidaritât unter den Kanadiern aus allen Teilen
und Volksgruppen des Landes erweitern und verstâ1rken.
- Die Erneuerung der F5deration muS deutlich die Machtbefugnis und Aufgabe der Regierun-
gen auf Bundes- und Provinzebene unter Anerkennung ihrer Interdependenz und der Gewalten-
teilung im Inl5mnd festlegen, wobei jede Regierungsebene in gleichem MaBe der Verfassung
unterworfen ist.
- Durch die Erneuerung der F8deration rnuB ein Kanada geschaffen Verden, das von allen Ka-
nadiern energisch beffirwortet vird und zu dem sie ein festes Treueverhâltnis eingehen
kZ6nnen und werden. Ein Kanada, das auf diese starke Unterstfltzung und Loyalitât zâhlen
kaxin, wird arn ehesten in der Lage sein, den Interessen der Kanadier zu dienen.


